
60 Informatikforschende in Siders

Rund 60 Forschende aus über 30 Ländern kamen vom 7. bis 9. Oktober 2015 am IKT-Standort
TechnoArk in Siders zusammen, um an drei Veranstaltungen zum Thema Linked Open Data
teilzunehmen.  Diese  wurden  vom Institut  Wirtschaftsinformatik  der  HES-SO  Valais-Wallis
organisiert.

Während drei Tagen präsentierten die Forschenden in Siders im Rahmen verschiedener Events ihre Arbeiten.
Die Konferenz über die Verarbeitung von digitalen Informationen und Kommunikationen (ICDIPC2015) fand
schon  zum  5.  Mal  statt.  „Im  vergangenen  Jahr  wurde  dieses  Event  in  Dubai durchgeführt.  Bei  dieser
Gelegenheit  schlugen wir den Organisatoren vor,  2015 nach Siders zu kommen“,  erklärt  Anne Le Calvé,
Dozentin am Institut Wirtschaftsinformatik.

Die internationale Konferenz zum Thema semantisches Web (SWBI2015) fand zum ersten Mal statt. Dr. Zahn
Liu, einer der Hauptorganisatoren, erläutert:  „Einer der Spezialbereiche unseres Forschungsinstituts ist das
semantische  Web,  weshalb  wir  beschlossen,  ein  Event  zu  diesem Thema zu  organisieren.“  Das Institut
Wirtschaftsinformatik  nutzte  diese  Gelegenheit  zudem,  um  einen  Linked  Open  Data  Workshop  zu
organisieren, an dem zahlreiche Fachleute aus dem In- und Ausland teilnahmen.

Siders, ein Kompetenzzentrum für Informatik

Die Durchführung dieser internationalen wissenschaftlichen Events beweist, dass Siders und der TechnoArks
im IT-Bereich eine führende Rolle spielen. Das Institut Wirtschaftsinformatik der HES-SO Valais-Wallis, das
über 80 Mitarbeitende beschäftigt, trägt massgeblich zu diesem Erfolg bei.

Auch die Studierenden der Wirtschaftsinformatik der HES-SO Valais-Wallis profitierten von der Organisation
dieser Veranstaltungen. So konnte eine Klasse des 2. Jahres am Donnerstagmorgen den Präsentationen
beiwohnen. Besonders interessant war für sie der Vortrag von Yves Pigneur, DEM Spezialisten weltweit im
Bereich Business Model Design.


